
 
 
 

Ansprache 
 
456. Montagsmahnwache am 13.01.2020 in Breisach am Rhein 
 
 
Liebe Mitstreiter, 
 
gleich zu Beginn dieses Jahres muss ich euch eine traurige Nachricht überbringen. Am 8. Ja-
nuar ist Inge Weiss ihrem Mann Erich gefolgt und von uns gegangen. Am kommenden Frei-
tag wird sie um 15 Uhr nach einer Trauerfeier in der Einsegnungshalle am Breisacher Fried-
hof zu Grabe getragen. Es wäre angebracht, wenn alle, die es einrichten können, Inge auf 
ihrem letzten Weg begleiten. 
Aus diesem Anlass bitte ich um eine Schweigeminute. Wir hören - wie vor elf Monaten bei 
Erichs Ableben - einen Ausschnitt des Ave Maria. 
 
… Danke 
 
Jetzt zum irdischen Tagesgeschäft. Gestern hat Bürgermeister Oliver Rein zum Neujahrs-
empfang geladen. Vor vielen prominenten Gästen (Präsidentin Brigitte Klinkert war auch ge-
kommen) hat er sowohl im Rück- als auch im Vorblick die Schließung des Atomkraftwerks 
Fessenheim thematisiert. Auch unsere Montagsmahnwachen sind nicht unerwähnt geblie-
ben. Dabei hat Breisachs Bürgermeister noch einmal klar und deutlich bekräftigt, dass das 
Techno-Center in Fessenheim definitiv nicht gebaut wird. Vielleicht hören das auch Bürger-
meister Bender und député Schellenberger. 
 
Ansonsten hat der Wettlauf um die Planung von Abschaltfesten begonnen. Hier müssen wir 
dafür sorgen, dass nicht wieder ganz viele kleine Aktionen, die von der Öffentlichkeit kaum 
wahrgenommen werden, stattfinden. Der Traum, die Toten Hosen für ein Open-Air-Konzert 
zu gewinnen ist - nach einigen Hoffnungsschimmern - jetzt endgültig in die Hose gegangen. 
Sie sind auf Tournee und wünschen uns viel Erfolg. 
Es gibt Gerüchte, die Stadt Freiburg würde etwas Großes planen, und TRAS würde mit im 
Boot sitzen. Wir müssen uns entscheiden, ob wir auch solche großen Züge aufspringen oder 
eine eigene Bimmelbahn in Bewegung setzen. 
 
Dazu treffen sich unsere Mitstreiter vom ABFSJ unter der Regie der AGUS Markgräflerland 
am Donnerstag in Müllheim. Ich kann nicht dabei sein - in Niederrimsingen findet zeitgleich 
der Neujahrsempfang statt. Ich habe auch angeklopft und nachgefragt, ob Interesse an ei-
nem Koordinationstreffen in Breisach besteht. Einen endgültigen Termin müssen wir noch 
festlegen. Jetzt warten wir erst einmal die Ergebnisse aus Müllheim ab.  
 
Ihr seht, die Arbeit geht uns nicht aus. Auf dem Neujahrsempfang gestern in Breisach bin ich 
von vielen Personen unterschiedlichster Couleur angesprochen und gefragt worden, ob die 
Mahnwachen nach der Abschaltung weiter gehen. Das hängt auch von euch ab und von der 
Anzahl der wöchentlichen Besucher. Danke für euer Kommen und bis Freitag am Friedhof 
oder spätestens am nächsten Montag wieder hier, an der gewohnten Stelle. 
 
 
Gustav Rosa, Mahnwache Dreyeckland 
 
 


